
28. März 2025

Mopedunfall in Hinzenbach: 59-Jähriger
nach Sturz reanimiert!

Ein 59-jähriger Mopedfahrer stürzte in Hinzenbach und
wurde erfolgreich wiederbelebt. Ersthelfer und Notarzt im

Einsatz.

B129, 4081 Hinzenbach, Österreich - Am 28. März 2025
ereignete sich ein schwerer Verkehrsunfall auf der B129 in der
Gemeinde Hinzenbach, Oberösterreich. Gegen 13:20 Uhr kam
ein 59-jähriger Mopedlenker aus dem Bezirk Eferding aus bisher
unbekannter Ursache ins Wanken. Der Mann fuhr in
Fahrtrichtung Hinzenbach und geriet dabei auf das
Straßenbankett. In der Folge überschlug sich sein Moped und er
fiel in den Straßengraben, wo er verletzt liegen blieb. Der Helm
des Fahrers wurde bei dem Sturz verloren.

Die Situation war kritisch, doch glücklicherweise befanden sich
zur Unfallzeit mehrere zufällig anwesende Personen am Ort des
Geschehens. Eine Ärztin und mehrere Ersthelfer leisteten
umgehend erste Hilfe und reanimierten den Verletzten
erfolgreich, bevor der Notarzt eintraf. Solche raschen
Maßnahmen sind entscheidend, um die Überlebenschancen in
solchen Notlagen zu erhöhen.

Notfallversorgung und Transport

Nach der erfolgreichen Wiederbelebung wurde der 59-Jährige
mit dem Rettungshubschrauber „Christophorus“ ins Kepler
Uniklinikum nach Linz geflogen, wo er weiter behandelt werden
kann. Die schnelle Reaktion der Ersthelfer könnte in diesem Fall
lebensrettend gewesen sein.



Ein Vergleich mit allgemeinen Unfallstatistiken zeigt, dass
Unfälle mit Krafträdern, zu denen auch Mopeds gehören,
kontinuierlich eine bedeutende Rolle im Verkehrsgeschehen
spielen. Statistics vom Statistischen Bundesamt belegen, dass
Unfälle mit Krafträdern und Fahrrädern ernsthafte Folgen haben
können und oft nicht ohne angemessene Schutzmaßnahmen wie
Helme ablaufen. Laut einem Fachbericht sind Mopeds, die zu
den Krafträdern mit Versicherungskennzeichen zählen, häufig in
Unfälle verwickelt, wobei das Tragen eines Helms und andere
Sicherheitsvorkehrungen entscheidend für die Unfallfolgen sind.

Die Bedeutung der Erste Hilfe

In Hinzenbach wird erneut die Bedeutung der Ersten Hilfe
spürbar. Zufällig anwesende Ärztin und die Ersthelfer
demonstrieren eindrucksvoll, wie wichtig schnelles Handeln
nach einem Unfall ist. Wie der Unfall in Hinzenbach zeigt,
können gut geschulte Ersthelfer entscheidende Hilfe leisten und
möglicherweise Leben retten.

Wichtig bleibt, dass alle Verkehrsteilnehmer die Gefahren im
Straßenverkehr ernst nehmen und sicherstellen, dass sie immer
die nötigen Sicherheitsvorkehrungen treffen. Die raschen und
präzisen Reaktionen in diesem Fall unterstreichen die
Notwendigkeit, auch selbst im Notfall vorbereitet zu sein und
Verantwortung zu übernehmen.

Die Entwicklungen der letzten Jahre im Straßenverkehr haben
gezeigt, dass Krafträder und insbesondere auch Mopeds in
Österreich eine erheblich hohe Unfallrate aufweisen können.
Laut dem Fachbericht des Mobilitätsforums wird dies durch
verschiedene Faktoren begünstigt, die Verkehrsbehörde und
Sicherheitsexperten möglicherweise in zukünftige Maßnahmen
zur Unfallvermeidung einbeziehen sollten.

Details

https://www.mobilitaetsforum.bund.de/DE/Themen/Wissenspool/Berichte/DESTATIS_Kraftrad-Fahrradunfaelle_2021.html
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